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Politische Gemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Gemeinderates 2015 

3. Rechnungsablage 2015 

4. Einbürgerungsgesuch 
Johan Magiel und Wilhelmien Van Nieuwenhuizen 

5. Schaffung einer neuen Stelle für gemeindeeigenen Werkdienst 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 29. April 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Gemeinderates 
zur Jahresrechnung 2015 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Ertragsüberschuss 67'301.15  95'506.65 

Aufwandüberschuss  138'100.00  

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 67'301.15 aus 
und ist um CHF 205'401.15 höher als budgetiert. Im Speziellen wird auf Fol-
gendes hingewiesen: 
 Durch Umstrukturierung der Steuerverwaltung, wurden Stellenprozente 

gekürzt, was zu tieferen Ausgaben im Lohn- und Sozialbereich führte. 

 Auf dem Konto der Kanzleigebühren wurden erheblich höhere Erträge 
ausgewiesen, da diverse Vermögensverwaltungen aufgelöst wurden. 

 Bei der Sparte Feuerwehr konnten die Sold sowie Aus- und Weiterbil-
dungskosten tiefer gehalten worden. Im Gegenzug sind die Aufwände 
beim Tanklöschfahrzeug erheblich höher ausgefallen. Die Hälfte der Kos-
ten wird jedoch von Dallenwil übernommen. 

 An die Benedictus-Stiftung Engelberg wurde ein Unterstützungsbeitrag für 
die Renovation der Kapelle Grafenort bezahlt. 

 Die Alimentenbevorschussungen konnten etwas tiefer gehalten werden, so 
wurden auch Rückforderungen der Alimenten gemacht. 

 Die Kinderbetreuung konnte dank neuer Steuereinschätzungen tiefer ge-
halten werden, was auch zu Rückforderungen der bereits bezahlten Bei-
träge führte. 

 Erstmals mussten Zahlungen für wirtschaftliche Sozialhilfe an Flüchtlingen 
getätigt werden. 

 Die Vergütung für die Unterstützung von auswärtswohnhaften Gemeinde-
bürgen ist enorm angestiegen. 

 Der Zuzug einer Familie in die Gemeinde Wolfenschiessen liess die Kosten 
der wirtschaftlichen Sozialhilfe stark ansteigen. Bis ins Jahr 2016 können 
diese Kosten bei der Heimatgemeinde zurückgefordert werden.  

 Die in der Investitionsrechnung aktivierten Anlagen werden über die Er-
folgsrechnung ausserplanmässig abgeschrieben und mit dem Wasserver-
sorgungsfonds von CHF 697'900.42 verrechnet. Diese Verbuchung wurde 
bei der Budgetierung nicht berücksichtigt. 

 Die Katasteraufnahmen der Abwasserleitungen sowie der Unterhalt der 
Pumpwerke ergaben höhere Aufwände. Die getätigten Investitionen wer-
den über die Erfolgsrechnung ausserplanmässig abgeschrieben und mit 
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dem Abwasserbeseitigungsfonds im Betrag von CHF 690'782.44 verrech-
net.  

 Die Entschädigung an den Kehrichtverwertungsverband wurde viel zu tief 
budgetiert sowie auch die Erträge aus der Kehrichtabfuhr. 

 Die Einkommenssteuern sind um CHF 62'199.70 deutlich höher ausgefal-
len als angenommen. 

 Der Finanzausgleich ist um CHF 49'674.00 höher als im Budget berechnet. 

 Die Grundstückgewinnsteuern sind in diesem Jahr unter den Erwartungen. 

 Bei der Liegenschaft Gemeindehaus wurden zwei Wohnungen neu saniert. 
Dies war im Budget nicht geplant. 

 Es wurden Einlagen in die finanzpolitische Reserven von CHF 100'000.00 
getätigt. 

 Die Aktientitel im Depot wurden zum Stichtagskurs bewertet. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  67'301.15 

Investitionsrechnung 
 Rechnung 2015 Budget 2015* Rechnung 2014 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 5'192'662.01 5'375'000.00 2'001'759.50 

*inkl. Nachtragskredite 

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von 
CHF 5'192'662.01 ab. Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Der Kauf der Feuerwehrlokal Parzelle wurde getätigt. 

 Der Investitionsbeitrag an die Stiftung Weidli Stans ist tiefer ausgefallen. 

 Die Investitionen für den Bau Knoten Oberau-/Humligenstrasse sind fast 
abgeschlossen. Die definitive Schlussabrechnung steht noch aus. 

 Die Sanierungsarbeiten an der Humligenstrasse sind im vollen Gange und 
laufen weiter an. 

 Die neue Oberaubrücke wurde dem Verkehr übergeben. Die Schlussab-
rechnung steht noch aus. 

 Gemäss Landratsbeschluss muss die Gemeinde 15 % der Kosten für die 
Sanierung der Bahnübergänge tragen. 

 Es werden laufend neue Wasseruhren angeschafft. 

 Die Planungsarbeiten für die wasserbaulichen Massnahmen am Buoholz-
bach laufen weiter. 

 Die Hochwasserschutzmassnahmen am Humligenbach und Zälgligraben 
sind in Bearbeitung und laufen auch im kommenden Jahr weiter. 
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Finanzlage 
Die Finanzlage der Politischen Gemeinde hat sich weiter verschärft. Die Pro-
Kopf-Verschuldung ist von CHF 1'531.95 auf CHF 2'278.28 gestiegen. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2015 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung) sowie die Nachtragskredite und die Abrechnung 
von Investitionskrediten zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem 
freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2015 

Im Sinne von Art. 11 Abs. 2 und 3 des Gemeindefinanzhaushaltverordnung 
(GemFHV 171.21) werden nachfolgend alle Kreditüberschreitungen, welche 
CHF 10'000.00 übersteigen, aufgeführt. 

Konto Kontobezeichnung Rechnung 
2015 

Budget 
2015 

Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

      
5720 Wirtschaftliche Hilfe     
3631.00 
3631.10 
3637.20 

Sozialhilfe an Flüchtlinge 
Unterstützungen WSH 
Sozialhilfe 

18'569.00 
132'259.55 
208'309.65 

0.00 
55'000.00 

145'000.00 

18'569.00 
77'259.55 
63'309.65 

Nicht im Budget 
Neue Anträge 
Zuzug einer Familie 

7200 Abwasser     
3131.10 
3143.50 

Leitungskataster 
Unterhalt Pumpwerke 

71'101.55 
22'294.87 

40'000.00 
10'000.00 

31'101.55 
12'294.87 

Zustandsaufnahmen 
sowie Schacht- und 
Leitungssanierungen 

7300 Abfallwirtschaft     
3612.20 Entschädigung an KVV 125'796.71 80'000.00 45'796.71 Mehrabgaben / jedoch 

auch Mehreinnahmen 
9630 Liegenschaften des 

Finanzvermögens 
    

3430.00 Baulicher Unterhalt 193'431.10 60'000.00 133'431.10 Sanierung von zwei 
Wohnungen  
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Offene Kredite per 31.12.2015 

Beschluss GV Objekt Kredit 
    
23.11.2012 Bau Knoten Oberau-/Humligenstrasse CHF 1'600'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 1'925'873.55 
 Kantonsbeiträge CHF -894'386.80 
 Beiträge Dritter CHF -553'457.20 
    
23.11.2012 Umlegung Wasserleitung Allmend CHF 140'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 4'256.59 
    
23.11.2012 Umlegung Abwasserleitung Allmend CHF 140'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 4'256.72 
    
24.05.2013 Neubau Brücke Oberau CHF 1'800'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 1'533'148.55 
 Beiträge Dritter CHF -1'128'600.00 
    
22.11.2013 Wasserbauliche Massnahmen 

Zusammenfluss Humligenbach-Zälglibach 
CHF 1'500'000.00 

 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 1'194'826.10 
 Bundesbeiträge CHF -419'999.95 
 Kantonsbeiträge CHF -360'000.05 
    
22.11.2013 Tourismusförderung CHF 100'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 50'000.00 
    
09.02.2014 Projektkredit Hochwasserschutzmassnah-

men Buoholzbach 
CHF 2'000'000.00 

 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 240'845.80 
 Beiträge Dritter CHF -1'335.00 
    
21.11.2014 Sanierung Humligenstrasse CHF 2'670'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 2'015'616.06 
    
21.11.2014 Touristisches Feinkonzept Bannalp CHF 50'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 37'773.70 
    
20.11.2015 Ersatzanschaffung Mehrzweckfahrzeug für 

Feuerwehr 
CHF 120'000.00 

 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 0.00 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2015 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz und Anhang) gemäss Ge-
meindegesetz für das Jahr 2015 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im März 2016 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Alexandra Arnet 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 

Politische Gemeinde 

- 26 - 

 

Abgeschlossene Kredite per 31.12.2015 

Beschluss GV Objekt Kredit 
    
21.11.2014 Kauf Grundstück Feuerwehrlokal CHF 50'000.00 
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 49'496.00 
 Kreditunterschreitung CHF -504.00 
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Erläuterung zu Traktandum 5 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Schaffung einer neuen Stelle für einen gemeindeeigenen Werkdienst 

Ausgangslage und Zweck 
Ein zweckmässiger und den heutigen Erwartungen entsprechender Betrieb 
und Unterhalt sowie eine langfristige Werterhaltung an den gemeindeeige-
nen Anlagen, Plätzen, Einrichtungen und Liegenschaften erfordert hohe Leis-
tungen.  Die Bedürfnisse an gut ausgebauten Wanderwegen, an eine qualita-
tive Abfallentsorgung, an ein sicheres Abwasserleitungsnetz, an funk-
tionstüchtige Gewässerverbauungen und an viele weitere Leistungen neh-
men stetig zu. Um all diese Erwartungen zu erfüllen, werden viele Leistun-
gen durch freiwillige Helfer oder durch die Privatwirtschaft erbracht. Es wird 
jedoch immer schwieriger, geeignete freiwillige Helfer für diese Arbeiten zu 
gewinnen. Um diesen Umständen vorausschauend Rechnung zu tragen, hat 
der Gemeinderat entschlossen, einen gemeindeeigenen Werkdienst aufzu-
bauen.  Dieser würde  dem Bauamt unterstellt. Eine koordinierte, enge Zu-
sammenarbeit mit dem Bauamt bringt Vorteile der kurzen Wege für sämtli-
che zu erarbeiteten Pendenzen und Aufgaben (Monats-, Wochen- und Tage-
sprogramme). Doppelspurigkeiten entfallen und der Wissensverlust bei Ab-
gängen ist geringer. Die Arbeitsabläufe sind definiert mit dem Resultat, dass 
z. B. Schäden schneller erkannt und behoben werden mit dem Ziel der Kos-
tenkontrolle. Diese Qualitätssteigerung verhindert grössere Schadensent-
wicklungen. Eine sichtbare Verbesserung des Orts – und Dorfbildes wird 
feststellbar. 

Personelles 
Das Konzept sieht vor, möglichst viele der anfallenden Arbeiten durch einen 
gemeindeeigenen Werkdienst zu erledigen. Der Personalstamm soll mit ca. 
80 – 100 Stellenprozent aufgestockt werden. Dazu braucht es eine selbst-
ständig arbeitende, in allen Bereichen geschickte und personalführungsfähi-
ge Persönlichkeit. Personen, welche in schwierigen sozialen Verhältnissen le-
ben, sollen weiterhin in Teilpensen beschäftigt werden. Diese Arbeitnehmer 
werden künftig durch den Werkdienstverantwortlichen geführt, begleitet und 
mit entsprechenden Arbeiten und Vorgaben bedient. 

Die Stellvertretung des „Werkdienstverantwortlichen“ übernimmt bei Ausfall, 
Krankheit, Unfall, Ferien, Militär, usw das Bauamt. Das gemeinsame Arbeits-
programm stellt einen nahtlosen Übergang während der Rekonvaleszenz 
auch bei grösseren Projekten sicher.  

Werkhof 
Der künftige Werkhof wird im Gebäudeteil der gemeindeeigenen Liegen-
schaft Holzwolle integriert. Dieser beinhaltet einen Lagerraum für Maschinen, 
Werkzeuge und Gerätschaften, eine kleine Werkstatt und einen Raum für 
Büro- und Umkleidebereich. Diese Um- und Ausbauarbeiten sollen vom künf-
tigen Werkdienst eigenständig vorgenommen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 4 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Einbürgerung von Johan Magiel und Wilhelmien Van Nieuwenhuizen 
Ausgangslage 
Herr Johan Magiel Van Nieuwenhuizen, geb. 28.06.1968, und seine Ehegat-
tin Wilhelmien Van Nieuwenhuizen, geb. 01.08.1959, beide Staatsangehöri-
ge von Südafrika, verheiratet, seit 2003 wohnhaft in Wolfenschiessen, Mit-
telst Ey 1, haben am 02.10.2015 das Einbürgerungsgesuch für die Gemeinde 
Wolfenschiessen eingereicht. 

Herr Van Nieuwenhuizen arbeitet seit er in die Schweiz gekommen ist, bei 
den Pilatus Flugzeugwerken in Stans. Dort ist er zuständig für alle Pilatus-
Gegengeschäfte weltweit. 

Frau Van Nieuwenhuizen ist Pastorin und integriert in die Gemeindeleitung 
vom Christlichen Treffpunkt in Stans. 

Mittlerweile ist die Schweiz zu ihrem Heimatland geworden und sie wollen ih-
re Zukunft hier weiter aufbauen. Sie möchten sich durch die Einbürgerung 
wirklich vollständig integrieren. 

Antrag 
Der Gemeinderat hat die Gesuchsunterlagen geprüft und ein Einbürgerungs-
gespräch geführt. Er kann bestätigen, dass das Ehepaar Van Nieuwenhuizen:  

 in die schweizerischen Verhältnisse eingegliedert ist; 
 mit den kommunalen, kantonalen und schweizerischen Lebensgewohnhei-

ten, Sitten und Gebräuchen vertraut sind; 
 die schweizerische Rechtsordnung beachten; 
 ihren Verpflichtungen nachkommen 

Der Gemeinderat beantragt, Johan Magiel und Wilhelmien Van Nieuwenhui-
zen das Gemeindebürgerrecht von Wolfenschiessen zu erteilen. 

 

 

 
Einbürgerungsverfahren 

Einbürgerungen werden an der Urne innerhalb der Gemeindeversammlung durchgeführt. 
Ohne ausdrücklichen und begründeten Antrag auf Ablehnung eines bestimmten Gesuches 
wird über das betreffende Gesuch nicht mehr in geheimer Abstimmung entschieden. Das 
Einbürgerungsgesuch gilt dann als angenommen. 

Anträge auf Ablehnung des Einbürgerungsgesuches müssen begründet werden. Begründun-
gen allein mit dem Hinweis auf Herkunft, Rasse, religiöse oder politische Überzeugungen 
sind unzulässig. Sie widersprechen dem Diskriminierungsverbot gemäss Bundesverfassung 
und gelten als nicht gestellt. 

Nach Abschluss der Diskussion findet nur eine Urnenabstimmung statt, wenn ein begründe-
ter Antrag auf Nichteinbürgerung gestellt wurde. Das Stimmmaterial wird den stimmberech-
tigten Personen gegebenenfalls an der Gemeindeversammlung abgegeben. 



- 30 -

Politische GemeindePolitische Gemeinde 

- 30 - 

Kosten 
Die finanziellen Auswirkungen können nur abgeschätzt werden. Kurz- und 
mittelfristig können die momentanen Kosten inkl. Drittleistungen durch ei-
nen eigenen Werkdienst ausgeglichen werden. Mehraufwendungen in der 
Höhe von ca. CHF 50‘000.00 werden durch Zusatzleistungen, welche zu-
gunsten der Bürger erbracht werden resultieren. 

Auswirkungen der Aufwände und Erträge eines Werkdienstes auf die einzel-
nen Sparten der Rechnung politischer Gemeinde Wolfenschiessen: 

Mehrwert für die Gemeinde und die Bürger 
 Dienstleistung zugunsten der Bürger 
 Erscheinungsbild der Gemeinde nach aussen 
 Schadensverminderung an Anlagen durch organsierten Unterhalt 
 Verbesserung der Sicherheit (intakte Geländer, Strassen, Wege etc.) 
 Kontrollierte Hochwasserschutzanlagen 
 Kosten Dritter können teils eliminiert werden 
 Organisierter Unterhalt ergibt geregeltes Controlling 
 Ansprechperson für die Bürger 

Kontobezeichnung Rechnung 
2014 

Rechnung 
2015 

Budget 
2017 

Umlagerung 
Kosten 

Begründung 

     
Freizeit     

Unterhalt Parkanlagen 
Unterhalt Wanderwege 

2'000.00
62'774.70

2'293.95 
52'943.55 

0.00 
50'000.00 

-2'000.00 
-5'000.00 

Durch Werkdienst übernommen 
Mithilfe Unterhalt Wanderwege 

Gemeindestrassen     
Löhne 32'070.80 28'061.55 104'500.00 75'000.00 Neubesetzung Werkdienst / inkl. Best. Mitarbeiter 

Sozialkosten 161.05 78.80 16'200.00 16'100.00  

Verbrauchsmaterial 386.30 839.05 1'500.00 1'000.00 Mehraufwand 

Geräte 0.00 0.00 2'700.00 2'700.00 Werkstatteinrichtung 

Maschinen 4'694.80 126.90 (36'800.00) (32'000.00) Einmalige Anschaffungskosten 

Schneeräumung Dritte 35'355.80 58'001.10 55'000.00 -5'000.00 Mithilfe Winterdienst 

Unterhalt Maschinen 0.00 108.45 5'000.00 5'000.00 Unterhalt Fahrzeug, Reparaturen 
Wasser     
Unterhalt Netz 14'304.22 14'580.41 10'000.00 -4'000.00 Mithilfe Unterhalt Leitungsnetz 
Abwasser     
Unterhalt Maschinen 10'950.37 22'294.87 6'000.00 -4'000.00 Mithilfe Unterhalt Pumpwerke und Klärbecken 
Abwasser allgemein     
Reinigung Toiletten 5'556.60 6'458.40 0.00 -6'000.00 Durch Werkdienst übernommen 
Abfallwirtschaft     
Löhne 8'041.25 8'517.90 3'000.00 -6'000.00 Mithilfe durch Werkdienst 
Gewässerverbauung     
Unterhalt Bäche div. div. div. -5'000.00 Diverser Unterhalt Bäche 
Friedhof     
Unterhalt Friedhof 12'496.05 10'742.00 8'000.00 -3'000.00 Mithilfe Friedhofunterhalt 
Liegenschaften des 
Finanzvermögens 

    

Baulicher Unterhalt div. div. (6'000.00) (6'000.00) Einmalige Kosten Betriebseinrichtung 

Entschädigung Reini-
gung 

11'118.70 10'582.60 0.00 -10'000.00 Durch Werkdienst übernommen 

     

TOTAL Mehrkosten 199'910.64 215'629.53 261'900.00  +49'800.00 (Mehraufwände 99‘800.00 ./. Minderungen 
50‘000.00) 
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Der Gemeinderat ist überzeugt, dass zukunftsbetrachtet ein Werkdienst von 
Nöten ist. Dieser Werkdienst soll klein gehalten werden. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Schaffung einer neuen Stelle für einen ge-
meindeeigenen Werkdienst zuzustimmen. 

Stellungnahme der Finanzkommission 

Die Finanzkommission hat den Antrag zum Aufbau eines gemeindeeigenen 
Werkdienstes zur Kenntnis genommen. 

Der vorliegende Antrag wird nicht nur laufende, sondern auch Folgekosten 
generieren. Es ist nicht auszuschliessen, dass durch die stetig steigenden 
Kosten mit einer Steuererhöhung gerechnet werden muss. 

Politische Gemeinde 

- 30 - 

Kosten 
Die finanziellen Auswirkungen können nur abgeschätzt werden. Kurz- und 
mittelfristig können die momentanen Kosten inkl. Drittleistungen durch ei-
nen eigenen Werkdienst ausgeglichen werden. Mehraufwendungen in der 
Höhe von ca. CHF 50‘000.00 werden durch Zusatzleistungen, welche zu-
gunsten der Bürger erbracht werden resultieren. 

Auswirkungen der Aufwände und Erträge eines Werkdienstes auf die einzel-
nen Sparten der Rechnung politischer Gemeinde Wolfenschiessen: 

Mehrwert für die Gemeinde und die Bürger 
 Dienstleistung zugunsten der Bürger 
 Erscheinungsbild der Gemeinde nach aussen 
 Schadensverminderung an Anlagen durch organsierten Unterhalt 
 Verbesserung der Sicherheit (intakte Geländer, Strassen, Wege etc.) 
 Kontrollierte Hochwasserschutzanlagen 
 Kosten Dritter können teils eliminiert werden 
 Organisierter Unterhalt ergibt geregeltes Controlling 
 Ansprechperson für die Bürger 

Kontobezeichnung Rechnung 
2014 

Rechnung 
2015 

Budget 
2017 

Umlagerung 
Kosten 

Begründung 

     
Freizeit     

Unterhalt Parkanlagen 
Unterhalt Wanderwege 

2'000.00
62'774.70

2'293.95 
52'943.55 

0.00 
50'000.00 

-2'000.00 
-5'000.00 

Durch Werkdienst übernommen 
Mithilfe Unterhalt Wanderwege 

Gemeindestrassen     
Löhne 32'070.80 28'061.55 104'500.00 75'000.00 Neubesetzung Werkdienst / inkl. Best. Mitarbeiter 

Sozialkosten 161.05 78.80 16'200.00 16'100.00  

Verbrauchsmaterial 386.30 839.05 1'500.00 1'000.00 Mehraufwand 

Geräte 0.00 0.00 2'700.00 2'700.00 Werkstatteinrichtung 

Maschinen 4'694.80 126.90 (36'800.00) (32'000.00) Einmalige Anschaffungskosten 

Schneeräumung Dritte 35'355.80 58'001.10 55'000.00 -5'000.00 Mithilfe Winterdienst 

Unterhalt Maschinen 0.00 108.45 5'000.00 5'000.00 Unterhalt Fahrzeug, Reparaturen 
Wasser     
Unterhalt Netz 14'304.22 14'580.41 10'000.00 -4'000.00 Mithilfe Unterhalt Leitungsnetz 
Abwasser     
Unterhalt Maschinen 10'950.37 22'294.87 6'000.00 -4'000.00 Mithilfe Unterhalt Pumpwerke und Klärbecken 
Abwasser allgemein     
Reinigung Toiletten 5'556.60 6'458.40 0.00 -6'000.00 Durch Werkdienst übernommen 
Abfallwirtschaft     
Löhne 8'041.25 8'517.90 3'000.00 -6'000.00 Mithilfe durch Werkdienst 
Gewässerverbauung     
Unterhalt Bäche div. div. div. -5'000.00 Diverser Unterhalt Bäche 
Friedhof     
Unterhalt Friedhof 12'496.05 10'742.00 8'000.00 -3'000.00 Mithilfe Friedhofunterhalt 
Liegenschaften des 
Finanzvermögens 

    

Baulicher Unterhalt div. div. (6'000.00) (6'000.00) Einmalige Kosten Betriebseinrichtung 

Entschädigung Reini-
gung 

11'118.70 10'582.60 0.00 -10'000.00 Durch Werkdienst übernommen 

     

TOTAL Mehrkosten 199'910.64 215'629.53 261'900.00  +49'800.00 (Mehraufwände 99‘800.00 ./. Minderungen 
50‘000.00) 



- 32 -

Politische Gemeinde    

- 33 - 

Schulgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Schulrates 2015 

3. Rechnungsablage 2015 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 29. April 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Schulrates 
zur Jahresrechnung 2015 

Erfolgsrechnung 

Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Ertragsüberschuss 119'339.23  71'215.65 

Aufwandüberschuss 22'500.00 

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 119'339.23 aus 
und ist um CHF 141'839.23 höher als budgetiert. Dieser Ertragsüberschuss 
resultiert dank höheren Steuererträgen im Umfang von CHF 305'041.85. Zu-
dem wurden verschiedene Aufwandpositionen nicht voll ausgeschöpft. Im 
Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 
 Die Lohnkosten waren recht gut budgetiert. Überschreitungen durch Stell-

vertretungen infolge Schwangerschaften, Unfällen und Krankheiten konn-
ten zum Teil mit Leistungen aus den Sozialversicherungen ausgeglichen
werden. (Verweis auf Seite 48 „Nachtragskredite“).

 Die Mithilfe eines Zivildienstleistenden beim Mittagstisch, Kindergarten-,
Primar- und Oberstufe hat zu Mehrkosten beim übrigen Personalaufwand
geführt.

 Die Kosten bei der Musikschule sind höher ausgefallen als erwartet.

 Im Unterhaltskonto ' Maschinen/Geräte Liegenschaft wurden mehrere un-
vorhergesehene Reparaturen im Umfang von rund CHF 8'000.00 not-
wendig. Im Gegenzug konnte auf budgetierten Anschaffungen von rund 
CHF 5'000.00 verzichtet werden. (vgl. Kto. 3111.00).

 Der Mittagstisch wurde neu besetzt und umstrukturiert, was Mehraufwen-
dungen mit sich brachte.

 Bei den Einkommenssteuern der natürlichen Personen, Quellensteuern
und den Gewinnsteuern juristischer Personen wurden höhere Beträge als
budgetiert erzielt.

 Der Lasten- wie der Finanzausgleich sind einiges tiefer ausgefallen als
budgetiert.

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  119'339.23 

'
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Investitionsrechnung 
 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 198'666.40 0.00 47'767.60 

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von  
CHF 198'666.40 ab. 

Finanzlage 

Die Finanzlage der Schulgemeinde verhält sich im ähnlichen Rahmen wie im 
Vorjahr. Die Pro-Kopf-Verschuldung ist von CHF 3'203.00 auf CHF 3'062.05 
gesunken. 

Antrag 

Der Schulrat beantragt, die Jahresrechnung 2015 (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Investitionsrechnung und Anhang) sowie die Nachtragskredite zu genehmi-
gen. Der Ertragsüberschuss wird als freies Eigenkapital vorgetragen bzw. mit 
den Vorjahresverlusten verrechnet. 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2015 

Im Sinne von Art. 11 Abs. 2 und 3 des Gemeindefinanzhaushaltsverordnung 
(GemFHV 171.21) werden nachfolgend alle Kreditüberschreitungen, welche 
CHF 10'000.00 übersteigen, aufgeführt. 

Konto 
Nr. 

Kontobezeich-
nung 

Rechnung 
2015 

Budget 
2015 

Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

      
2120 Primarschule     
3020.00 Löhn Lehrkräfte 1'132'788.30 1'122'000.00 10'788.30 Stellvertretungskosten infolge 

Unfall mit längerer Abwesen-
heit (siehe Kto 3020.90) 

     

3020.10 
3020.90 

Löhne SHP Rücker-
stattung Sozialver-
sicherungen  

270'243.60 
-20'168.15 

260'800.00 
2000.00 

  9'443.60   
-18'168.15 

Stellvertretungskosten infolge 
Schwangerschaft (siehe Kto. 
3020.90) 

2140 Musikschule     
3612.10 Schulgelder an 

Gemeinden 
117'150.25 101'000.00 16'150.25 Zunahme an Musikschülern 

9100 Steuern     
3611.10 Entschädigung 

Steuerverwal-
tungskosten 

125'039.20 100'000.00 25'039.20 Gestiegene Kosten 
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Offene Kredite per 31.12.2015  

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
    
20.11.2015 Baukredit für Sanierung und Erweiterung 

ORS-Schulhaus Zälgli 
CHF 4'009'000.00 

 beansprucht per 31.12.2015 CHF 0.00 
    
20.11.2015 Sonderkredit zur Sanierung der bestehen-

den Schulzimmer und sanitären Analgen 
CHF 490'000.00 

 Beansprucht per 31.12.2015 CHF 0.00 
 

 
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2015 

24.05.2013 Planungskredit Sanierung und Erweiterung 
Orientierungsschule 

CHF 250'000.00 

 Kosten gemäss Abrechnung CHF 249'925.85 
 Kreditunterschreitung CHF 74.45 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2015 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz und Anhang) gemäss Ge-
meindegesetz für das Jahr 2015 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im März 2016 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Alexandra Arnet 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 
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Konsolidierung Jahresrechnung Politische- und Schul-
gemeinde Wolfenschiessen 

Das Gemeindefinanzhaushaltsgesetz verlangt eine zusammengefass-
te Darstellung der Jahresrechnung von der Politischen Gemeinde 
und der Schulgemeinde Wolfenschiessen. 
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Katholische Kirchgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Rechenschaftsbericht des Kirchenrates 2015 
3. Rechnungsablage 2015 
4. Vorzeitiger Rücktritt von Peter Mathis aus dem Kirchenrat 
5. Wahlen 

5.1 auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
  Wiederwahl von 3 Mitgliedern in den Kirchenrat 

5.2 eine Ersatzwahl von 2 Jahren 
  Neuwahl von 1 Mitglied in den Kirchenrat 

5.3 auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
  a) Kirchmeier 
  b) Vizepräsident 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläute-
rungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 29. April 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 
Bericht und Antrag des Kirchenrates 
zur Jahresrechnung 2015 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Ertragsüberschuss 74'738.80  50'574.13 

Aufwandüberschuss  4'800.00  

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 74'738.80 aus. 
Dieser Mehrertrag ergibt sich aus dem Verkauf der Parzelle Feuerwehrlokal 
Wolfenschiessen sowie höheren Steuereinnahmen. Im Speziellen wird auf 
Folgendes hingewiesen: 

 Beim Unterhalt Hochbau war die neue Heizung im Sigristenhaus nicht 
budgetiert, so musste auch der Ölbrenner im alten Pfarrhaus saniert sowie 
diverse kleine Reparaturen vorgenommen werden. 

 Die Hypothekarzinsen für die Sanierung des Pfarrhelferhauses waren zum 
Zeitpunkt des Budgetprozesses nicht berücksichtig worden. 

 Der Aufwand sowie der Ertrag im Seelsorgeraum ist gemäss Budget ein-
gehalten worden. 

 Verschiedene Aufwandpositionen wurden nicht voll ausgeschöpft, unter 
anderem die Sparte der kirchlichen und religiösen Angelegenheiten. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 74'738.80 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 1'574'810.40 1'400'000.00 80'219.90 

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von 
CHF 1'574'810.40 ab. Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Die Innensanierung der Pfarrkirche Maria Geburt konnte abgeschlossen 
werden. Der Subventionsbeitrag der Denkmalpflege wurde ausbezahlt. Ein 
zweiter Anstrich bei der Decke führte zu einem höherem Materialver-
brauch. 

 Die Sanierungs- und Umbauarbeiten am Pfarrhelferhaus sind abgeschlos-
sen. Die Schlussabrechnung sowie der Beitrag der Denkmalpflege sind 
noch ausstehend. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 
Bericht und Antrag des Kirchenrates 
zur Jahresrechnung 2015 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Ertragsüberschuss 74'738.80  50'574.13 

Aufwandüberschuss  4'800.00  
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diverse kleine Reparaturen vorgenommen werden. 

 Die Hypothekarzinsen für die Sanierung des Pfarrhelferhauses waren zum 
Zeitpunkt des Budgetprozesses nicht berücksichtig worden. 

 Der Aufwand sowie der Ertrag im Seelsorgeraum ist gemäss Budget ein-
gehalten worden. 

 Verschiedene Aufwandpositionen wurden nicht voll ausgeschöpft, unter 
anderem die Sparte der kirchlichen und religiösen Angelegenheiten. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 74'738.80 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Einnahmenüberschuss    

Ausgabenüberschuss 1'574'810.40 1'400'000.00 80'219.90 

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von 
CHF 1'574'810.40 ab. Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

 Die Innensanierung der Pfarrkirche Maria Geburt konnte abgeschlossen 
werden. Der Subventionsbeitrag der Denkmalpflege wurde ausbezahlt. Ein 
zweiter Anstrich bei der Decke führte zu einem höherem Materialver-
brauch. 

 Die Sanierungs- und Umbauarbeiten am Pfarrhelferhaus sind abgeschlos-
sen. Die Schlussabrechnung sowie der Beitrag der Denkmalpflege sind 
noch ausstehend. 
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Antrag 
Der Kirchenrat beantragt, die Jahresrechnung 2015 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung und Anhang) sowie die Abrechnung von Investi-
tionskrediten zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem freien Eigen-
kapital zugewiesen. 
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Offene Kredite per 31.12.2015 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
    
22.11.2013 Sanierung und Umbau Pfarrhelferhaus CHF 1'600'000.00 
 beansprucht bis 31.12.2015 CHF 1'530'434.10 
 Kantonsbeiträge CHF -34'000.00 
 Bundesbeiträge CHF 26'000.00 
    

  
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2015 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 
    
24.05.2013 Innensanierung der Pfarrkirche Maria Geburt CHF 68'000.00 
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 76'248.90 
 Beiträge CHF -34'069.00 
 Nettokosten CHF 42'179.90 

 Kreditüberschreitung Bruttokosten  8'248.90 
 Kreditüberschreitung Nettokosten  -3'469.00 

 Begründung:   
 Es musste ein zweiter Deckenanstrich gemacht 

werden 
  

    
21.11.2014 Verkauf Grundstück Parzelle 501 an die Poli-

tische Gemeinde Wolfenschiessen 
CHF 49'200.00 

 Ertrag gemäss Abrechnung CHF 49'200.00 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2015 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz und Anhang) gemäss Ge-
meindegesetz für das Jahr 2015 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die  
Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen 
auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der 
massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im März 2016 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Manfred Christen 
 Marie-Theres Zimmermann 
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Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Rechenschaftsbericht des Kapellrates 2015

3. Rechnungsablage 2015
a) Kapellgemeinde

b) Stutzkapelle

c) Bruderschaft Maria Hilf

4. Wahlen auf 4 Jahre
a) 1 Mitglied in den Kapellrat (Wiederwahl)

b) 1 Mitglied in den Kapellrat (Wiederwahl)

c) 1 Mitglied in die Finanzkommission (Wiederwahl)

d) 1 Mitglied in die Finanzkommission (Neuwahl)

5. Wahlen auf 2 Jahre
a) Präsident (Wiederwahl)

b) Vizepräsident (Wiederwahl)

c) Maria Hilf Bruderschaftspflegerin (Wiederwahl)

Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 29. April 2016 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Kapellrates 
zur Jahresrechnung 2015 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Ertragsüberschuss 8'911.42  22'641.90 

Aufwandüberschuss  8'600.00  

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 8'911.42 aus 
und ist um CHF 17'511.42 höher als budgetiert. Zu erwähnen gibt es Mehr-
einnahmen aus dem Finanzausgleich der Landeskirche von CHF 4'261.00 
sowie höhere Steuererträgen von CHF 4'090.05. Im Speziellen wird auf fol-
gendes hingewiesen: 
 Die in der Investitionsrechnung ausgewiesenen Kosten für die Aussensa-

nierung der Kapelle werden über die Erfolgsrechnung ausserplanmässig 
abgeschrieben und mit dem Bau- und Renovationsfonds von CHF 
56'141.85 verrechnet. Diese Verbuchung wurde bei der Budgetierung 
nicht berücksichtigt. 

 Der Aufwand sowie auch der Ertrag konnte im Seelsorgeraum gemäss 
Budget eingehalten werden. 

 Mehrheitlich wurden die Budget-Ausgabenposten eingehalten oder nicht 
voll ausgeschöpft. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

 Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  8'911.42 

Antrag 
Der Kapellrat beantragt die Jahresrechnung 2015 zu genehmigen. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Kapellrates 
zur Jahresrechnung 2015 

Erfolgsrechnung 
 Rechnung 2015 Budget 2015 Rechnung 2014 

Ertragsüberschuss 8'911.42  22'641.90 

Aufwandüberschuss  8'600.00  

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 8'911.42 aus 
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56'141.85 verrechnet. Diese Verbuchung wurde bei der Budgetierung 
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 Der Aufwand sowie auch der Ertrag konnte im Seelsorgeraum gemäss 
Budget eingehalten werden. 

 Mehrheitlich wurden die Budget-Ausgabenposten eingehalten oder nicht 
voll ausgeschöpft. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 
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Antrag 
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Abgeschlossene Kredite per 31.12.2015 

Beschluss GV Objekt Kredit 
    
22.11.2014 Sanfte Aussensanierung Kapelle CHF 75'000.00 
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 80'141.85 
 Kantonsbeiträge CHF -24'000.00 
 Nettokosten CHF 56'141.85 
 Kreditüberschreitung Bruttokosten CHF 5'141.85 
 Kreditüberschreitung Nettokosten CHF 3'641.85 
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Erläuterung zu Traktandum 4  

Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2015 

Die Finanzkommission hat die auf den 31. Dezember 2015 abgeschlossene 
Rechnung geprüft und festgestellt, dass  

 die Rechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt 

 die Rechnung ordnungsgemäss geführt ist 

 die gesetzlichen Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze eingehalten 
sind 

Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 8'911.42 ab. 

Der Kapellgemeindeversammlung vom 25. Mai 2016 wird beantragt, die Er-
folgsrechnung, die Investitionsrechnung sowie die Bilanz für das Jahr 2015 
zu genehmigen. 

 

Oberrickenbach, 14. März 2016 Die Finanzkommission 
 Irma Mathis-Keiser 
 Bernadette Hurschler 
 Peter Christen 
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